
Drucksache 18 / 27 911
Schriftliche Anfrage

18. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Iris Spranger (SPD)

vom 10. Juni 2021 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juni 2021)

zum Thema:

Aktueller Stand TVO IV

und Antwort vom 24. Juni 2021 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. Jun. 2021)

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen.
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28.



 1 

Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
 
 
 
 
Frau Abgeordnete Iris Spranger (SPD) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
A n t w o r t 
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27911 
vom 10. Juni 2021 
über Aktueller Stand TVO IV 

 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1:  
 
Sind die Unterlagen für alle sechs Ingenieurbauwerke (Brücken im Zuge der TVO) fertig gestellt und in den 
Prüfungsprozess überführt worden? 

 
Antwort zu 1:  
 
Die Vorplanungsunterlage für die sechs Straßenüberführungsbauwerke inklusive 
Stützwände liegt seit dem 12. April 2021 gemäß Landeshaushaltsordnung (LHO) geprüft 
vor. 
 
 
Frage 2:  
 
Wie ist das Ergebnis des verwaltungsinternen Abstimmungsprozesses zur grundsätzlichen Trassierung (Teil 
der Entwurfsplanung) der Vorzugsvariante für die Antragsunterlagen zur Planfeststellung? 

 
Antwort zu 2:  
 
Der verwaltungsinterne Abstimmungsprozess ist noch nicht beendet. Insbesondere die 
Detailabstimmungen zur Führung der Nahverkehrstangente konnten noch nicht 
abgeschlossen werden. 
 
 
Frage 3:  
 
Wann leitet der Berliner Senat das Planfeststellungsverfahren ein? 
 
Frage 4:  
 
Wie ist die aktuelle Zeitleiste zum Bau der TVO bis Fertigstellung? 
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Antwort zu 3 und 4: 
 
Die formelle Einleitung eines Planfeststellungsverfahrens ist im Jahr 2022 möglich. Zu 
beachten ist, dass der Verlauf des Planfeststellungsverfahrens und möglicherweise 
anschließender Klageverfahren Unwägbarkeiten und Risiken birgt, dass konkrete Termine 
für Baubeginn oder Fertigstellung gegenwärtig noch nicht belastbar genannt werden 
können. 
 
 
Berlin, den 24.06.2021 
 
 
In Vertretung 
Ingmar Streese 
Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 


